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SPEZIALSPRECHSTUNDE


Unabhängig vom Versichertenstatus führen wir Sondersprechstunden 
in allen urologischen Teilgebieten durch. Einzelheiten und Termine be-
sprechen wir gerne persönlich.


ANDROLOGISCHE UND SEXUALMEDIZINISCHE SPRECHSTUNDE


Beratung (auch Paarberatung) und Behandlung bei Potenzstörungen, 
Problemen des „alternden Mannes“ und bei unerfülltem Kinderwunsch. 
Refertilisierung, Beratung und Therapie bei vorausgegangener Vasek-
tomie.


TUMOR SPRECHSTUNDE


Beratung und Indikationsstellung für sämtliche Behandlungsoptionen 
urologischer Tumore. Zweitmeinung bei urologischen Tumoren.


PRIVATSPRECHSTUNDE


Dr. med. Cord Matthies
Oberstarzt
Klinischer Direktor


Telefon 040 6947-19125
 040 6947-21300 (Ambulanz)
Fax 040 6947-118 21249


KLINIK XIKLINIK XI


KLINIK XI
UROLOGIE


  Bundeswehrkrankenhaus 
  HAMBURG
  Lesserstraße 180
  22049 Hamburg
 
Telefon  040 6947-0 (Zentrale)


FspNBw  90-7947-0 (Zentrale)


E-Mail  BwKrhsHamburg@bundeswehr.org 
Internet  https://hamburg.bwkrankenhaus.de


Layout  Presse- und Informationszentrum
  des Sanitätsdienstes der Bundeswehr


  Diese Publikation ist Teil der 
  Informationsarbeit des 
  Bundesministeriums der Verteidigung. 
  Sie wird kostenlos abgegeben und ist 
  nicht zum Verkauf bestimmt.







LEISTUNGEN LEISTUNGSSPEKTRUMBESTMÖGLICHE BEHANDLUNG FÜR SIE


Die Urologie ist eine der größten Kliniken unseres Hauses und befasst 
sich mit der Diagnostik und Therapie der Erkrankungen an Nieren und 
ableitenden Harnwege beider Geschlechter sowie der männlichen 
Geschlechtsorgane. Die enge Zusammenarbeit mit niedergelassenen 
Urologinnen und Urologen, anderen Abteilungen im Hause und dem 
Universitätsklinikum Eppendorf ermöglicht eine bestmögliche, lückenlose 
Patientenversorgung.
Jedes Jahr führen wir im zentralen OP und in der Urologischen Ambulanz 
mehr als 1.600 Operationen durch. Dabei wenden wir moderne Verfahren 
an, die je nach Erkrankung offen, endoskopisch, laparoskopisch oder 
perkutan, also als minimaler äußerlicher Eingriff durchgeführt werden. 
Bei einigen Erkrankungen kommen auch Laserverfahren zum Einsatz. 
Nahezu das gesamte operative Spektrum des Fachgebietes (zum Beispiel 
Bildung einer Darmersatzblase, rekonstruktive Harnröhrenchirurgie oder 
laparoskopische Nierentumorentfernungen) wird somit abgebildet.


Der zentrale Schwerpunkt unserer Klinik ist die urologische Onkologie, 
das heißt die Therapie urologischer Krebsarten. Neben der Therapie 
aller Stadien des Hodentumors behandeln wir in hoher Anzahl das 
Prostatakarzinom, Blasen- und Nierentumore und das Peniskarzinom. 
Dabei führen wir in unserer Klinik nicht nur die aktuell gängigen 
Operationsverfahren, sondern auch verschiedene Chemotherapien durch.
Eine interdisziplinäre Tumorkonferenz sichert die Beteiligung aller 
notwendigen Fachgebiete an Diagnostik und Therapieplanung. Damit 
gewährleisten wir unseren Patienten eine optimale, individuell ab-
gestimmte Therapie ohne Zeitverlust.


Die Klinik für Urologie bietet ein weitgefächertes und modernes 
Spektrum konservativer und invasiver Untersuchungsmethoden für 
urologische Erkrankungen und nahezu das gesamte Spektrum der 
urologischen Chirurgie in offener oder laparoskopischer Technik an.  
Auch komplexe Chemotherapien urologischer Tumore werden in großer 
Zahl bei uns durchgeführt.


Diagnostik


 ▪ Ultraschalldiagnostik an fünf Ultraschallarbeitsplätzen mit:


 ▪ Doppler-Sonographie


 ▪ hochauflösender transrektaler Sonographie


 ▪ Ultraschallgestützten Punktionsmöglichkeiten


 ▪ Urologische Röntgendiagnostik für Diagnostik 
und urologische Eingriffe


 ▪ Videoendoskopie inklusive Photodynamischer Diagnostik 
(fluoreszenzgestützte Diagnostik des Blasentumors)


 ▪ Großer urodynamischer Messarbeitsplatz zur Diagnostik  
von Blasenentleerungsstörungen


Die Klinik für Urologie führt nahezu alle konservativen Therapie- 
formen urologischer Krankheitsbilder durch. Unsere Klinik führt hier die 
meisten Chemotherapien aller urologischer Kliniken in Hamburg durch 
und besitzt die volle Weiterbildungsermächtigung der Ärztekammer 
Hamburg für die medikamentöse Tumortherapie.


 ▪ Diagnostik und Behandlung aller Tumorerkrankungen des urolog-
ischen Fachgebietes inclusive der Planung, Durchführung und 
Überprüfung entsprechender Chemotherapien bei urologischen 
Krebserkrankungen mit dem besonderen Schwerpunkt Hoden-
tumore


 ▪ Kryokonservierung (Einfrieren) von Sperma  
vor der onkologischen Therapie


 ▪ Durchführung nahezu aller (auch ambulanter) Operationen 
des Fachgebietes, sowohl über Schnittoperationen 
(inklusive der radikalen Entfernung der Harnblase mit Blasen-
ersatz aus Dünndarm) als auch laparoskopisch und endoskopisch


 ▪ Diagnostik und Behandlung angeborener und erworbener 
Fehlbildungen und Fehlfunktionen des Urogenitaltraktes


 ▪ Diagnostik und Behandlung von Blasenentleerungsstörungen und 
Harninkontinenz (auch urodynamische Komplexuntersuchungen)


 ▪ Diagnostik und Behandlung der Verletzungs- und Erkrankungs-
folgen der Harnröhre mit rekonstruktiver Harnröhrenchirurgie 
(inklusive freier Transplantate aus Mundschleimhaut)


 ▪ Chirurgie des männlichen äußeren Genitale


 ▪ Diagnostik und Behandlung von Harnsteinleiden, Mikrohämaturie, 
Infertilität, Erektiler Dysfunktion Laserbehandlung  
(u.a. bei Feigwarzen, Harnleiter- und Blasensteinen, Harnröhren-
engen)


 ▪ Diagnostik und Therapie von Fertilitätsstörungen 
(Hormondiagnostik, Hodenbiopsie, Refertilisierungsoperationen)
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